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Liebe Pfarrfamilie!

Auch im Osterpfarrblatt geht es um das Thema „dreifaltiger Gott“, 
wobei wir diesmal das Augenmerk auf die zweite göttliche Person 
legen: Jesus, den Sohn Gottes.
Beim Kreuzzeichen bewege ich bei den Worten „...und des Sohnes“ 
die Hand nach unten. Wir drücken damit ein für unseren Glauben 
wichtiges Bekenntnis aus: Gott steigt herab, er stellt sich mit uns 
Menschen auf eine Ebene. Erst zu Weihnachten haben wir seine 
Menschwerdung gefeiert.
Mein Leben mit Gott, mein ganzes Beten meint immer auch den Menschen neben mir. 
Nur so kann ich dem Doppelgebot der Liebe gerecht werden: „Gott lieben mit ganzem 
Herzen und den Nächsten wie sich selbst.“ (vgl. Mk 12, 29ff) 
Unser Gott trägt ein menschliches Gesicht in Jesus Christus. Viele Bilder in der 
Ikonenmalerei zeugen davon. 
Neulich war ich im Seniorenheim Itzling. Nach dem Gottesdienst in der Kapelle machte 
ich mich auf den Weg zu den Zimmern, um auch dort auf Wunsch die Kommunion zu 
spenden.
Zwei Frauen saßen schon im Gemeinschaftsraum und machten einen wartenden 
Eindruck. Ich wollte die Feier möglichst schlicht und kurz machen. Abschließend sagte 
eine der beiden: Danke für die schönen Worte. 
Auch in solchen Momenten geschieht Gottesbegegnung. Ich darf Christus empfangen in 
der Gestalt des heiligen Brotes.  
Das Grab konnte Jesus nicht festhalten: Das Licht war stärker als das Dunkel, das Leben 
stärker als der Tod. Die Liebe hat letztlich gesiegt, genau das meint Ostern.
Unser Glaube ist von dieser Gewissheit getragen: Wir versammeln uns stets als 
österliche Gemeinde, Christus in unserer Mitte.  
Nach jedem Gottesdienst werden wir gesendet: „Gehet hin in Frieden!“ Das, was wir in 
der Kirche beten und feiern, tragen wir hinaus in das tägliche Leben. 
Von Mutter Teresa stammt folgendes Wort: „Wahrer Christ zu sein bedeutet, Christus 
wirklich annehmen und ein anderer Christus füreinander zu sein. Wir müssen einander 
lieben und uns einander schenken.“
So wünsche ich ihnen eine gesegnete Zeit, die Freude und Hoffnung von Ostern.
Christus ist auferstanden, halleluja, er geht den Weg mit uns, halleluja!

Euer Pfarrer,
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Johann Schwaighofer

Gottes Sohn

Wenn ich an Jesus Christus denke, dann sind es zwei Fragen aus 
den Evangelien, die mich immer wieder beschäftigen: Da heißt 
es bei Matthäus (Mt 16,13-16): Für wen halten die Leute den 
Menschensohn? Für wen haltet ihr mich? Und bei Johannes (Joh 
18,4) fragt Jesus selbst in der Passion: Wen sucht ihr?

Einfach sind hier Antworten nicht zu finden, vor allem dann nicht, wenn ich versuche 
wirklich in mich hineinzuhören. Wen suche ich, wenn ich in die Kirche gehe, wenn ich 
einen Gottesdienst vorbereite, gestalte, mitfeiere? Jesus gibt uns immer wieder deutliche 
Hinweise, wer er ist oder auch wo er zu finden ist – in den Menschen, die jetzt gerade da 
sind, die meine Hilfe benötigen, meine sogenannten Nächsten. Doch ganz ehrlich: suche 
ich die wirklich, wenn ich in die Kirche gehe? Suche ich nicht eigentlich einen ganz 
anderen Jesus: den Heiler, den Wundertäter, den Betenden, den Lehrenden? Finde ich 
in denen, die neben mir in der Kirche sitzen, mit denen ich mich vielleicht schwertue, 
wirklich diesen Jesus?

Da komme ich dann bei der Frage an: Für wen halte ich Jesus? Jesus ist für mich der 
menschgewordene Gott, der sich nicht scheut alles Menschliche wirklich in sein Leben 
zu integrieren. Damit kommt er mir ganz nahe. Ja, er lässt sich sogar brechen – ein 
Stück Brot, das ich aufessen kann. Näher kann mir niemand kommen als Jesus in der 
Gestalt dieses Brotes. Darin zeigt sich die übergroße Liebe unseres Gottes. Jesus gibt 
sein Leben am Kreuz für mich und schenkt sich mir in Brotsgestalt. So kann ich ihn dann 
auch annehmen in den Menschen, die ich als meine Nächsten erkenne.

Das meint eure Pfarramtsleiterin ...

Mag.a Imma Lammer
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Jungschar- und Ministrantenlager

EINS - ZWEI - DREI - BIST DU AUCH DABEI?

Erlebe ein spannendes Lager mit Spiel, Spaß, Lagerfeuer, Theater, neue Freunde kennenlernen, 
alte Freunde wieder sehen … 

Unser Sommerlager findet heuer 
von Samstag, 29.08. bis Donnerstag, 03.09. statt.

Dieses Jahr fahren wir wieder in ein Selbstversorgerhaus nach St. Veit im Pongau zum 
Jugendsportheim Prommegger. (www.jugendsportheim.at)
Kosten:		  € 200,- für Kinder und Jugendliche, die bei der Jungschar oder Minis sind,
		  € 185,- für jedes weitere Geschwisterkind
		  € 230,- für Kinder oder Jugendliche, die nicht in der Jungschar oder bei den 	
		  Minis sind	
Die Kosten inkludieren Übernachtung mit Vollpension inkl. Getränke, Bus, Bastelmaterialien und 
Ausflüge.

Wir freuen uns auf neue Gesichter!
Anmeldeschluss: 26.04.2020

Bei Interesse bzw. Fragen steht Euch gerne Gabi Neumayr-Weitlaner unter 
0676 / 510 44 74 zur Verfügung!

Auf ein schönes, gemeinsames Lager im Pfarrverband Gnigl, Itzling & St. Severin!

Firmung und Erstkommunion - die 
Vorbereitungen haben begonnen!

Erstkommunion
In bewährter Weise beginnt Anfang März wieder die Zeit der Vorbereitung auf die 
Erstkommunion. Die Weggottesdienste geben Kindern der dritten Schulstufe und ihren 
Eltern eine gute Möglichkeit, mit der Feier der Eucharistie vertraut zu werden. Diesmal 
dürfen wir 20 Familien aus Gnigl und St. Severin begleiten. 
Erstkommunion feiern wir gemeinsam in Gnigl am Sonntag, den 17. Mai 2020 um 
09.30 Uhr.
Gerne dürfen sich auch Familien angesprochen wissen, deren Kinder nicht in Gnigl die 
Volksschule besuchen, jedoch im jeweiligen Pfarrgebiet wohnen. Nähere Informationen 
und Termine finden Sie auf unserer Homepage: pfarre-gnigl.at/Erstkommunion.
Zum Sakrament der Versöhnung führen wir die Kinder der zweiten Schulstufe in der 
Fastenzeit und feiern am Sonntag, den 29. März 2020 um 10.30 Uhr das Fest der 
Tauferneuerung in St. Severin.

Firmung
Zum zweiten Mal hat die gemeinsame Firmvorbereitung im Pfarrverband begonnen. 
In 5 Gruppen werden 33 Jugendliche auf diesem besonderen Glaubensweg begleitet. 
Wir freuen uns auf das Fest der Firmung am Sonntag, den 24. Mai 2020 um 10.00 
Uhr in der Pfarrkirche Itzling. Firmspender Mag. Erwin Neumayr hat uns dazu seine 
Gedanken geschickt:

Imma Lammer

Liebe Firmlinge! Liebe Firmpatinnen und Firmpaten!

Gerne komme ich der Einladung nach, über das Pfarrblatt mit Euch vor der 
Firmung in Kontakt zu treten.
Das Firmsakrament ist ein Geschenk des Heiligen Geistes, das Euch 
ermutigen möchte, Gott in Eurem Glauben und Leben eine Chance zu geben. 
Für die Zeit der Vorbereitung, aber auch danach, wünsche ich Euch, dass es 
Euch gelingt, immer wieder mit Gott online zu gehen: Durch eine bewusste 
Entscheidung für ihn, durch das Gebet, durch die Mitfeier der Angebote Eurer 
Pfarre …
Ich wünsche Euch für die Firmvorbereitung viel Freude und Esprit, und dass 
Ihr einiges davon für Euren Glauben mitnehmen könnt, das Euch bestärkt und 
ermutigt.

In der Vorfreude auf die Firmung grüßt Euch Euer Firmspender 
Erwin Neumayer

Einladung zur Aktion „Saubere Umwelt“
 
Die Pfadfindergruppe Salzburg 5 Gnigl veranstaltet am 19.06.2020 von 17.00 
bis 19.00 Uhr eine Müllsammelaktion in Sam, Langwied und Gnigl (bei jeder 
Witterung). Anschließend stärken wir uns mit einer Jause beim Lagerfeuer.
Treffpunkt: Pfarrzentrum St. Severin, Ernst-Mach-Straße 39, 5023 Salzburg
 
Bitte Arbeitshandschuhe mitnehmen!
Gerne laden wir alle Interessierten dazu ein und freuen uns auf zahlreiche Teilnahme!

Herzliche Grüße und „Gut Pfad“
Ingeborg

w
w

w
.g

et
yo

ur
im

ag
e.

cl
ub



        Aktuelles			      				                 7	 6                  					            		       Senioren

Neuer Glanz im Strahlenkranz
Die einen haben es sofort gesehen, die anderen mussten zuerst einmal mit prüfendem 
Blick mustern: Der Strahlenkranz unserer Muttergottes am Hochaltar ist frisch 
hergerichtet und fast wieder so angeordnet, wie er vor der letzten Abnahme war. Das 
gesamte Unternehmen war aufregend, spannend, fordernd und am Ende war alles 
gut. Aber eines kann ich euch sagen: Leicht war es nicht. Zuerst war schon Geduld 
notwendig, bis alles fertig war. Dann stellten sich einige Schwierigkeiten bei der 
Montage ein, weil das Bild bei der letzten Renovierung offenbar tiefer gehängt wurde. 
Damit wurden auch alle Strahlen neu angeordnet, weil die alte Komposition natürlich 
aus Platzgründen nicht mehr passte. Also musste bei der jetzigen Montage die alte 
Anordnung anhand einer Fotografie aus dem Jahr 1936 wieder zusammengesucht 
werden. Am Ende haben wir´s ganz gut hinbekommen und die leichte Schieflage wird 
auch noch korrigiert. DANKE allen, die gespendet haben, am Sonntag, den 01. März 
feiern wir einen „Dank-Gottesdienst“ für alle SpenderInnen. Bitte kommt und feiert mit!

Text: Karl Zallinger 
Fotos: Imma Lammer

Begeisterung löste der Besuch der drei Clowninnen aus, die uns durch den Nachmittag 
begleiteten. Auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt.

Ankündigung - Ausflug 2020:
Unser Ausflug findet heuer am 02.Juni statt. Er führt uns ins Salzburger Seenland. Ihr 
seid herzlich eingeladen mit uns gemeinsam in Schleedorf Gottesdienst zu feiern, 
miteinander zu schmausen und im Anschluss Wissenswertes über das Stift Mattsee zu 
erfahren. Die genaue Ausschreibung gibt‘s bei unseren monatlichen Treffen, in der Kirche 
beim Schriftenstand und im Pfarrsekretariat. Das Seniorenteam freut sich auf einen 
netten gemeinsamen Ausflug und - auf dein Mitkommen!

Text & Bilder: Andrea Wieser

Buntes Faschingstreiben im Seniorentreff!
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Mai 2020
Fr	 01.05.	 07.00 - 		  Eucharistische Anbetung in der Pfarrkirche
		  18.00 Uhr
Sa	 02.05.	 14.00 Uhr	 Jungschar im Pfarrhof
So	 03.05.	 09.00 Uhr	 Gottesdienst mit Kleiderübergabe an die EK-Kinder 
				    in der Pfarrkirche
		  10.30 Uhr	 Kinderkirche im Pfarrsaal
		  18.00 Uhr	 Benefizkonzert des Chores Co - Os - Anima  
				    für die Kirchenorgel in der Pfarrkirche
Di	 05.05.	 15.30 Uhr	 Erstkommunionvorbereitung
Do	 07.05.	 14.30 Uhr	 Gottesdienst in der Seniorenpension 
				    am Schlossberg
So	 10.05.	 09.00 Uhr	 Pfarrgottesdienst, anschließend Pfarrcafé
Di	 12.05.	 15.00 Uhr	 Seniorentreff Gnigl im Pfarrsaal
Fr	 15.05.	 18.00 Uhr	 Firmvorbereitung - Lebensübergabe 
				    im Pfarrzentrum St. Severin
Sa	 16.05.	 14.00 Uhr	 Jungschar im Pfarrhof
So	 17.05.	 09.30 Uhr	 Erstkommunion in der Pfarrkirche
Sa	 23.05.	 17.00 Uhr	 Probe zur Firmung, Pfarrkirche Itzling
So	 24.05. 	 10.00 Uhr	 Feier der Firmung des Pfarrverbandes Nord,  
				    Pfarrkirche Itzling

März 2020

Di	 03.03.	 16.00 Uhr	 Erstkommunionvorbereitung Starttreffen
		  18.00 Uhr	 Bibelteilen im Pfarrsaal
Do	 05.03. 	 14.30 Uhr	 Gottesdienst in der Seniorenpension  
				    am Schlossberg
Sa	 07.03.	 14.00 Uhr	 Jungschar im Pfarrhof
So	 08.03.	 09.00 Uhr	 Vorstellgottesdienst Erstkommunion, 
				    anschl. Fastensuppenessen im Pfarrsaal	
Di 	 10.03.	 15.00 Uhr	 Seniorentreff Gnigl im Pfarrsaal
		  18.00 Uhr	 Bilbelteilen im Pfarrsaal
Do	 12.03.	 16.00 Uhr	 Vorbereitung Erstbeichte, 
				    Pfarrzentrum St. Severin
Fr	 13.03.	 15.00 Uhr	 Abend der Barmherzigkeit - Firmjugend 
				    Pfarrzentrum St. Severin	
Di	 17.03.	 15.30 Uhr	 Erstkommunionvorbereitung
		  18.00 Uhr	 Bibelteilen im Pfarrsaal
Sa	 21.03.	 10.00 Uhr	 PGR-Klausur im Pfarrsaal
Mo	 23.03.	 18.30 Uhr	 Kreuzweg - Bußandacht in der Pfarrkirche
Di	 24.03.	 18.00 Uhr	 Bibelteilen im Pfarrsaal	
Fr	 27.03.	 15.00 Uhr	 Fest der Versöhnung im Pfarrzentrum St. Severin
Sa	 28.03.	 14.00 Uhr	 Jungschar im Pfarrhof
		  19.30 Uhr	 Jugendtreff im Pfarrsaal
		  19.30 Uhr	 Gnigler Passionssingen in der Pfarrkirche 
				    Chor Viva la Musica Salzburg		
So	 29.03.	 10.30 Uhr	 Tauferneuerung 
				    Pfarrzentrum St. Severin

Do	 02.04.	 14.30 Uhr	 Gottesdienst in der Seniorenpension 
				    am Schlossberg
Fr	 03.04. 	 09.00 - 		  Flohmarkt im Pfarrsaal 
		  18.00 Uhr	
Sa	 04.04.	 09.00 - 		  Flohmarkt im Pfarrsaal 
		  13.00 Uhr	
Di	 14.04.	 15.00 Uhr	 Seniorentreff Gnigl im Pfarrsaal
Di	 21.04.	 15.30 Uhr	 Erstkommunionvorbereitung
Sa	 25.04.	 15.30 Uhr	 Firmvorbereitung in Itzling

April 2020

Karwoche und Ostern 2020
So	 05.04.	 09.00 Uhr	 Segnung der Palmzweige im Minnesheimpark & 
				    Prozession zur Pfarrkirche Gnigl, Hl. Messe
Di	 07.04.	 15.00 Uhr	 Krankensalbung in der Pfarrkirche, 
				    anschließend Jause im Pfarrsaal
Mi	 08.04.	 08.00 Uhr	 Laudes (Morgenlob) in der Pfarrkirche
Do	 09.04.	 15.00 Uhr	 Gründonnerstag, Kinderliturgie
		  19.00 Uhr	 Feier vom letzten Abendmahl 
Fr	 10.04.	 15.00 Uhr	 Karfreitag, Kinderkreuzweg
		  19.00 Uhr	 Feier vom Leiden und Sterben des Herrn
Sa	 11.04.	 15.00 Uhr	 Kinderliturgie, Segnung der österlichen Speisen
		  21.00 Uhr	 Feier der Osternacht,  
				    Segnung der österlichen Speisen
So	 12.04.	 09.00 Uhr	 Ostersonntag Hochamt,  
				    Segnung der österlichen Speisen
Mo	 13.04.	 09.00 Uhr	 Ostermontag, Pfarrgottesdienst
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Mai 2020
Sa	 30.05.	 09.00 - 		  Familienausflug des Pfarrverbandes Nord 
		  17.00 Uhr	 (nähere Informationen folgen)
		  14.00 Uhr	 Jungschar im Pfarrhof
		  19.30 Uhr	 Jugendtreff im Pfarrsaal
So	 31.05.	 09.00 Uhr	 Pfingstsonntag, Festgottesdienst

Juni 2020
Mo	 01.06.	 09.00 Uhr	 Pfingstmontag, Pfarrgottesdienst 
Di	 02.06.	 10.00 Uhr	 Ausflug des Seniorentreff Gnigl
Do	 04.06.	 14.30 Uhr	 Gottesdienst in der Seniorenpension 
				    am Schloßberg
Do	 11.06.	 09.00 Uhr	 Fronleichnamsfest in Itzling
Sa	 13.06.	 14.00 Uhr	 Jungschar im Pfarrhof
So	 14.06.	 09.00 Uhr	 Fronleichnamsfest Gnigl & St. Severin, 
				    Pfarrkirche Gnigl
Sa	 20.06.	 19.30 Uhr	 Jugendtreff im Pfarrsaal
So	 21.06.	 10.30 Uhr	 Kinderkirche im Pfarrsaal 
				    Gottesdienst für das Leben, Täuflingsfest
So	 28.06.	 09.00 Uhr	 Kirchweihfest 

Unsere Aktion “Freies Kekse Kosten“ war wieder ein 
voller Erfolg! 

Ca. 14 kg Kekse waren binnen kürzester Zeit verkauft!
Vielen herzlichen Dank an die fleißigen 

WeihnachtsbäckerInnen und den KäuferInnen der Kekse. 
Durch Ihre Unterstützung fließen 376,80 € in die Kinder- 
und Jugendarbeit, sowie in die Aktion „Dankbar teilen“.

Die fleißigen Sternsinger zogen bei Kälte und Regen 
von Haus zu Haus und ersangen 8.388,51 €! 

Danke an alle fleißigen SternsingerInnen und die 21 
mitwirkenden Erwachsenen. Nur mit deren Hilfe kann 

eine reibungslose Sternsingeraktion stattfinden.
Weiters danken wir dem Rhythmischen Chor für die 

Gestaltung des Gottesdienstes und den Menschen im 
Pfarrgebiet für die herzliche Aufnahme.

Wir sagen: Danke!

Das -     - Team
stellt sich vor:
(v.l.n.r) hinten:
Elfriede Steger, Elfriede Landertinger, 
Sieglinde Kettl, Helga Pflanzer, 
Roswitha Sillner
vorne: Ingrid Hofer, Elisabeth 
Streitwieser, Christl Angerer

und ein Teil des Herrenteams:
Wolfgang Sillner, Peter Pallwein-
Prettner und Albert Preims

… noch einige weitere fleißige
Helferinnen und Helfer arbeiten ab
Sonntag die ganze Woche lang 
dafür, dass 
• alles sauber aussortiert wird,
• gefällig präsentiert ist,
• der Aufbau und der Abbau
organisiert werden,
• Torten, Kuchen und Pikantes
geliefert werden…

Wir freuen uns auf 
Ihren Flohmarktbesuch 

im April!

Text & Fotos: Susi Wasmer
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Fastenzeit

In den 40 Tagen der Fastenzeit sind wir eingeladen, einen Gang zurückzuschalten, 
uns Zeit zu nehmen für die wirklich wichtigen Dinge im Leben: für das Gebet, für die 
Schriftlesung, für einfacheres Essen, für uns selbst. Jesus hat sich 40 Tage in die 
Wüste zurückgezogen, bevor er das Reich Gottes verkündet hat.

In dieser geprägten Zeit vor Ostern laden wir ganz herzlich ein zum:

Bibelteilen
viermal, jeweils Dienstag, 18.00 bis 19.00 Uhr im Pfarrhof Gnigl beginnend mit 03. 
März.

Kreuzweg-Bußandacht
Montag, den 23.03. – 18.30 Uhr in der Pfarrkirche Gnigl
es besteht die Möglichkeit, das Sakrament der 
Versöhnung zu empfangen.

Für Leib und Seele – eine Fastensuppe
1 Zwiebel, 1 Zehe Knoblauch, 1 TL Butter, 1/8 Liter 
Wasser (oder Weißwein), 1 Liter Gemüsesuppe, 
1-2 mehlige Erdäpfel, frisch geriebener Kren, 150 
ml Sauerrahm, Salz, Pfeffer, Muskat, geröstete 
Schwarzbrotwürfel.
Zwiebel und Knoblauch fein hacken und in Butter anschwitzen, mit Wasser (oder Wein) 
ablöschen, Gemüsesuppe und die gewürfelten Erdäpfel dazu. Bei mittlerer Hitze ca. 20 
Minuten köcheln lassen. Hitze reduzieren, Sauerrahm, Kren und Gewürze dazugeben 
und pürieren, bis die Suppe schön cremig ist. Mit Schwarzbrotwürfeln servieren.

Imma Lammer
Bild: www.pfarrbrief.de

Am Freitag, den 03.04.2020 von 09.00 bis 18.00 Uhr
& Samstag, den 04.04.2020 von 09.00 bis 13.00 Uhr
	

findet im Pfarrhof Gnigl wieder unser Flohmarkt statt. 

Wir bitten um Sachspenden: 
Alles, was Sie nicht mehr brauchen, nehmen wir gerne an!
Wir sammeln Bücher, Bilder, Schallplatten, CD‘s, Sommerkleidung, Geschirr, Elektrokleingeräte, 
Kinderkleidung u. Spielsachen … in sauberem  bzw. gebrauchsfähigem Zustand. 
Bitte keine Fernseher, E-Herde und Kühlschränke oder Schiausrüstungen bringen!

Abgabemöglichkeit von Dienstag bis Donnerstag (31.03. bis 02.04.) 
von 09.00 - 12.00 Uhr im Pfarrhof, Eichstraße 58, Tel. 8047 8055 10

Zuversicht 

Es gibt Zeiten in deinem Leben, 
da meinst du, nichts mehr tun zu können. 
„Es läuft, wie es läuft“, sagst du. 
Du siehst keine Möglichkeit mehr, 
etwas zum Positiven hin zu verändern. 

Du vergräbst dich in Gedanken nach hinten 
und sagst: „Hätte ich doch ...“ 
Du bist dabei, an dir selber zu zweifeln 
und glaubst an keine Hilfe mehr. 
Wie festgenagelt fühlst du dich. 

Damals war auch einer festgenagelt 
und man sagte über ihn: 
„Jetzt kann er sich selbst 
und niemandem mehr helfen!“ 

Und dann kam unerwartet 
der helle Ostermorgen 
mit der aufrichtenden Kraft, 
die mit ihm allen bis zum heutigen Tag 
unter die Arme greift – auch dir! 

Alois Sattlecker
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ALLGEMEINE GOTTESDIENSTORDNUNG für GNIGL
Sonntag          	 09.00 Uhr     	 Pfarrgottesdienst
Mittwoch         	 08.00 Uhr       	 Eucharistiefeier
Freitag             	 17.30 Uhr       	 Rosenkranzgebet
                        	 18.00 Uhr       	 Eucharistiefeier
				    anschließend Anbetung (bis ca.19.00 Uhr)

Zusätzliche Informationen finden Sie auf unserer 
Pfarrhomepage. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
www.pfarre-gnigl.at

Wir gedenken unserer Verstorbenen                 
Herr, schenke ihnen Frieden und Erfüllung auf ewig

November:	 Johann Georg Fellner, Heinrich Neugschwandtner
Dezember:	 Maria Brillinger, Anton Hirschbichler, 
	 Franz Rupert Lanschützer
Jänner: 	 Elisabeth Dernei, Herts Trabesinger, 
	 Josef Hinterhöller
Februar:	 Elfriede Stöllinger, Katharina Griessner, 
	 Paula Lanzinger, Klaus Fleischhacker

Pfarrer Hans Schwaighofer wird Kanonikus des 
Kollegiatstiftes Mattsee

Am 15. Dezember 2019 wurde Pfarrer Johann Schwaighofer im Kollegiatstift 
Mattsee in einer feierlichen Tassilovesper in den Kreis der zwölf Kanoniker des 
Stifts aufgenommen. Die Vesper leitete Weihbischof Hansjörg Hofer, der dem neuen 
Kanoniker die Zeichen seines Amtes überreichte: die violette Mozzetta (ein über 
dem Chorhemd getragenes Schultertuch) und das Kapitelkreuz. Zuvor übergab 
Weihbischof Hofer das Ernennungsdekret, anschließend überreichte Stiftspropst 
Franz Lusak das Statut des Stifts. 

Die Feier wurde kirchenmusikalisch vom Gemeinschaftschor der Kirchenchöre Itzling 
und Gnigl gestaltet: erstmals also eine Chor-Zusammenarbeit über die Pfarrgrenzen 
hinweg!  Eine Schola („Theologen-Viergesang“), der neben dem neuen Kanonikus 
Johann Schwaighofer auch Alt-Pfarrer Ernst Pöttler (Itzling), Pfarrer Johann 
Steinwender und Direktor Karl Zallinger angehören, bereicherte die Feier mit einem 
Adventlied.

Das Stift Mattsee ist ein ehemaliges Benediktinerkloster mit über 1200-jähriger 
Tradition und wird als erste Klostergründung von Baiernherzog Tassilo III. angesehen 
(um ca. 757). Ab 993 kam das Stift in den Besitz des Bistums Passau und blieb 
es dann Jahrhunderte lang bis zur Eingliederung in das Erzbistum Salzburg 1807. 
Das Collegiatstift Mattsee besteht seit 1045, feiert also in absehbarer Zeit sein 
1000-jähriges Bestehen! 

Heute bilden jeweils zwölf Kanoniker diese weltpriesterliche Gemeinschaft, einer 
von ihnen ist Stiftspropst. Die Kanoniker sind also Weltpriester, die jeweils aus ihrer 
eigenen Pfarre kommen. Mindestens zweimal pro Jahr treffen sich die Kanoniker 
im Stift, um die zukünftigen Fragen und Aufgaben im Dienste der Verkündigung des 
Wortes Gottes zu erörtern. Bei den Vespern wird dabei auf den Altar eine Kopie des 
berühmten Tassilokelchs aus dem Stift Kremsmünster gestellt.

Text: Hans Holztrattner 
Fotos: Katharina Stahl

DANKE!!!

Ihre Spenden zum 
Druckkostenbeitrag für 

unser Pfarrblatt betrugen 
sensationelle € 380,-!

Vielen Dank für diese 
wertvolle 

Unterstützung!

Caritas Haussammlung

Zwischen 01. und 31. März sind wir wieder mit der Caritas 
Haussammlung in der Gemeinde unterwegs.

Unsere fleissigen SammlerInnen hoffen auf viele offene Türen!
Ganz wichtig: 40% des gesammelten Geldes verbleibt in unserer 
Pfarre und bildet den Grundstock für unsere Sozialarbeit, welche 
ohne den Mitteln aus der Haussammlung so nicht möglich wäre.

Danke!



Kreative Ostergrüße!
Mach‘ deine eigene Osterkarte

Das brauchst du dazu:
• einen schwarzen Fotokarton DIN A4
• ein weißes Papier
• Tixo
• Uhu-Stick
• Schere
• Wachsmalkreiden 
• bunte Stifte
• Vorlage (Hase)

So wird’s gemacht:
• Schneide die Vorlage (Hase) genau aus.
• Nimm den schwarzen Fotokarton und falte ihn in der Mitte. So 
erhältst du eine Karte.
• Fixiere die Vorlage mit einem Tixoringerl (der Tixostreifen wird 
zu einem Ring geformt und kann als doppelseitiges Klebeband 
verwendet werden) in der Mitte der Karte.
• Jetzt brauchst du die Wachsmalkreiden. Nun malst du mit 
den Wachsmalkreiden entlang der Konturen des Hasen und 
verwischt sie immer mit den Fingern.
• Wenn du mit dem Ergebnis zufrieden bist, kannst du die 
Vorlage vorsichtig von der Karte lösen.
• Öffne die Karte. Schneide ein weißes Blatt zurecht und klebe 
es hinein.
• Nun kannst du deine Ostergrüße 
schreiben. So bunt wie du willst.

Viel Spaß und frohe Ostern!

Text & Bilder: Sabine Preims 
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